
 

 

 

KURZBESCHREIBUNG ZUM PROJEKT 

VON PASS ZU PASS – VOM PLÖCKENPASS ZUM NASSFELDPASS 

PASSOPASS 

 

 

 

PROJEKTTRÄGERINNEN 

ANSPRECHPERSONEN 

ÖAV - Sektion Hermagor (PP 3)                        Hr. Andreas Fink  

ÖAV - Sektion Obergailtal-Lesachtal (PP 4)    Hr. Ingo Ortner     
 

CAI – Sezione di Moggio Udinese (Leadpartner) 

CAI – Sezione di Pontebba 

CAI – Sezione di Ravascletto 

Universität Udine  

 

AUSGANGSSITUATION 

 

Das grenzüberschreitende Gebiet zwischen Plöckenpass und 

Nassfeldpass ist reich an naturkundlichen, historischen und 

alpinistischen Schätzen. 

Hier gibt es die Wulfenia, das Alpenmannstreu, Naturschutzgebiete, 

paläontologische Fundorte aber auch bedeutende historische 

Zeugnisse, wie jene aus dem ersten Weltkrieg. Darüber hinaus ist das 

Gebiet durch ein dichtes Netz an Wanderwegen erschlossen, aus 

denen die Via Alpina (Roter Weg), der Karnische Höhenweg sowie 

deren Zubringer auf beiden Seiten hervorstechen. Klettersteige und 

von bekannten Bergsteigern erschlossene Kletterrouten fehlen nicht.  

 
 

PROJEKTZIELE  Das Projekt zielt darauf ab, dieses Gebiet kulturell, pädagogisch und 

touristisch in Wert zu setzen, durch 

• die Verbesserung der Wege und alpiner Infrastruktur für eine  

   nachhaltige touristische Nutzung  

• die Sichtbarmachung vorhandener Besonderheiten (Flora, Fauna,  

Geschichte,...)  

• Beiträge zur Steigerung der Attraktivität der Orte  

• die Förderung des Bewusstseins für den Wert der eigenen Region 

bei der lokalen Bevölkerung. 

 

Die Beteiligung der lokalen Bevölkerung, allen voran der Mitglieder 

der Alpenvereinssektionen, welche als Projektpartner auftreten, ist 

eine der Stärken des Projekts. Ebenso wichtig ist die Beteiligung der 

Jugend durch die Zusammenarbeit mit Schulen und der 

Alpenvereinsjugend. 

 

 

 

 



 

 

 

 
 

PROJEKTINHALTE PP 3 + PP 4 

• Instandhaltung und Markierung der Wege, Planung und 

Realisierung von Schautafeln, Planung und Realisierung von 

gedrucktem Infomaterial 

 

PP 3 

• Planung von Themenwegen (Flora, Fauna, Geologie, Geschichte...), 

Planung der Ausschilderung sowie der digitalen und gedruckten 

Informationsmittel 

• Organisation und Umsetzung der Bildungsaktivitäten, 

insbesondere für die erwachsene Bevölkerung 

 

PP 4 

• Aktivitäten, welche sich an die Jugend (Schülergruppen, 

Alpenvereinsjugend) und ihrer Begleitpersonen richten 

(Bildungsveranstaltungen). 

 
 

ZEITPLAN 01.09.2017 – 02.03.2020 
 

KOSTEN Projektgesamtkosten: € 179.335,- 

 

Kosten für österreichische Projektpartner 

PP 3   € 22.500,- 

PP 4   € 19.200,- 
 

FINANZIERUNG Förderung für österreichische Projektpartner 

PP 3   € 19.125,- 

PP 4   € 16.320,- 

 

Eigenmittel für österreichische Projektpartner 

PP 3   € 3.375,- 

PP 4   € 2.880,- 

 

  
 


